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(https://de.wikisource.org/wiki/Der_
Struwwelpeter)
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Inhaltliche Vorstellung

Auffällige bzw. störende Kinder und Jugendliche sind schon 
lange selbstverständliche Themen von Medizin und 
Pädagogik



Vorstellung Verhaltensstörungen - bildhaft
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Inhaltliche Vorstellung
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Inhaltliche Vorstellung

Mögliche Fragestellungen

▪Wieso zeigt dieses Kind problematische Verhaltensweisen? 

Wodurch kommt es bei ihm zu Veränderungen im Erleben und

Verhalten?

▪Welches Ziel verfolgt das jeweilige Kind oder der Jugendliche mit

seinem Verhalten?

▪Wie verhält sich das personale Umfeld? Wie trägt es zum Auftreten 

oder zur Stabilisierung des Verhaltens bei?
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Inhaltliche Vorstellung

Begriff ‚Verhaltensstörung‘

„Verhaltensstörung ist ein von den zeit- und kulturspezifischen 
Erwartungsnormen abweichendes maladaptives Verhalten, 
das organogen und/oder milieureaktiv bedingt ist, 
wegen der Mehrdimensionalität, der Häufigkeit und des Schweregrades 
die Entwicklungs-, Lern- und Arbeitsfähigkeit sowie das 
Interaktionsgeschehen in der Umwelt beeinträchtigt 
und ohne besondere pädagogisch-therapeutische Hilfe nicht oder nur 
unzureichend überwunden werden kann.“ 

(Myschker 1999, 41; 2005,45; 2009, 49; Myschker/Stein 2018, 56; vgl. Hillenbrand 2008, 
31).
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Inhaltliche Vorstellung

Begriff „



SchülerInnen mit und ohne sonder-
pädagogischen Förderbedarf 2016

(KMK 2018, XV)
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SuS mit sonderpädagogischem Förderbedarf 
2016 – Förderquoten Förderschwerpunkte

Inhaltliche Vorstellung
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(KMK 2018, 3)
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Leitperspektive

•

•

•

Inhaltliche Vorstellung
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Inhaltliche Vorstellung
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Kern

- keine feststehenden und situationsunabhängigen Fakten,

- keine unveränderlichen Eigenschaften der Persönlichkeit, 

- sondern Folge einer ungünstigen Erlebens- und 
Erfahrungswelt (psycho-soziale Bedingtheit)

- durch veränderte Beziehungsgestaltung beeinflussbar. 

Inhaltliche Vorstellung
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Aufgaben und Handlungsbereiche

Inhaltliche Vorstellung
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Beziehung

▪Erziehung

▪Unterricht

▪Diagnostik

▪päd.-ther. Förderung

▪Beratung

▪Kooperation

(Bay StM Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 2001; Hillenbrand  2008)

▪Schule

▪Heim

▪Jugendhilfe

▪Berufshinführung
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Weinheim
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Viel Erfolg bei Ihrer Studienwahl!
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